
Brigadeleiterin in der Wickelei des VEB Rafena Radeberg ist Genossin Flora Peschei. Als Mitglied des 
zentralen Frauenausschusses und der Leitung der BPO gibt die Aktivistin und Trägerin der „Clara- 
Zetkin“-Medaille ihre wertvollen Erfahrungen ständig weiter

einrichtungen. Gleichzeitig ist 
aber die Zahl der berufstäti­
gen Frauen sehr hoch, und 
unser Ziel ist es, noch mehr 
Frauen und Mädchen die Mög­
lichkeit zu geben, an der Lö­
sung der Aufgaben beim um­
fassenden Aufbau des Sozia­
lismus unmittelbar teilzuneh­
men. Die Parteiorganisationen 
sollten daher darauf achten, 
daß sich die Betriebsgewerk­
schaftsleitungen mit diesen 
Problemen von zwei Gesichts­
punkten aus beschäftigen: Ein­
mal sollten sie ständig kon­
trollieren, daß die staatlichen 
Investitionen, die für den Bau 
und die Einrichtung neuer 
Kinderkrippen und Kinder­
gärten zur Verfügung gestellt 
werden, voll und terminge­
recht für diese und keine an­
deren Zwecke genutzt werden.

Zum anderen ist es in vielen 
Fällen möglich, durch eine 
gute Zusammenarbeit mit den 
staatlichen Leitungen und un­
ter Ausschöpfung örtlicher 
Reserven bereits vorhandene 
geeignete Objekte auszubauen 
und auf diese Weise mit ge­
ringem Kostenaufwand zu­

sätzliche Plätze für die Unter­
bringung von Kindern zu 
schaffen. Ebenso muß für die 
ständige Erweiterung der an­
deren betrieblichen und kom­
munalen Einrichtungen zur 
Erleichterung des Lebens der 
werktätigen Frauen gesorgt 
werden.

Interessenvertretung vvahrnehmen
Eine Reihe von Betriebsge­
werkschaftsleitungen gehen 
mit größer Verantwortung 
an die Lösung der ihnen 
von der 5. Tagung des Bun­
desvorstandes des FDGB ge­
stellten Aufgaben für die wei­
tere Forderung und Entwick­
lung der Frauen und Mädchen 
heran. Im VEB Elektrochemi­
sches Kombinat Bitterfeld, im 
VEB Stahl- und Walzwerk 
Hennigsdorf, im VEB Buna*

Werke u. a. werteten die Par­
teileitungen gemeinsam mit 
den Betriebsgewerkschafts­
leitungen den Beschluß aus 
und legten entsprechende 
Maßnahmen fest.
Die große Mehrzahl der 
Frauenausschüsse begrüßte 
den Beschluß des Politbüros 
über die Unterstellung der 
Frauenausschüsse unter die Be­
triebsgewerkschaftsleitungen. 
Sie sehen in seiner Verwirk-
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